
Besprechungen

nung“. Dıie Abschnitte über dıe Raolle (50F- 5 als sSC1 die FEinheit Europas 1mM 21. Jahr-
batschows beim Zusammenbruch des SOo- hundert, die Judt postulıert, eher dıe Er-
wJjetsystems zählen den besten des Buchs findung elınes Hıstorikers. Die realen poli-

Die Frage nach der Möglichkeit eiınes tischen Kräfte, dıe das heutige Europa
„Patrıotismus“ für Europa beantwortet geschaftften haben, kamen un: kommen 1M-
Judt 1mM etzten Satz se1nes Buchs „Was VOT INer noch AUS den natıonalen Gesellschaf-
sechzıg Jahren kaum Jjemand vorhergesagt ten DDen natıonalen Eliten der oroßen,
hätte das Jahrhundert könnte das Jahr- mıiıttleren un: der kleineren Länder Euro-
undert Kuropas werden.“ Zugleich aber pPas tehlt eın historisches Bewußtsein VO

stellt Judt test, da die heutige Europäische Europa. Es o1bt noch keine europäische
Unıion keın Staat 1St un da{fß die Beteiligung Offentlichkeit, 1ın der gemeınsame Belange

den Europawahlen ständig zurückgeht. yemeınsam diskutiert werden. Diese ur OÖO-

Eın wirklich überzeugendes europäılsches päısche Geschichte se1lmt 1945 1st ine Her-
Bewulistsein sSe1 eigentlich 1L1UT 1mM Fußßball ausforderung die Europaer, sıch auf sıch
anzutretten. [Das 1St wenı1g. Es scheint ftast selbst besinnen. Wlhelm Rıbhegge

DIESEM HEFT
IHOMAS STEINFORTH, Miıtarbeiter des Carıtasverbands der Erzdiözese München un: Fre1i-
SIng e V.; behandelt das komplexe Phänomen der Kınderarmut ın Deutschland. Er nımmt
1ne Bestandsaufnahme VOT un ski7zziert Handlungsansätze ZUuUr Armutsbekämpfung
LOET: Einbeziehung der Betroffenen.

Das Schweizer Staatskiırchenrecht sıeht die Bıldung demokratıisch strukturierter un:
tinanzıell unabhängiger Kırchgemeinden VO  —$ CHRISTIAN RUCH, Sozi0loge un: Mitglied
der Arbeitsgruppe „Neue relig1öse Bewegungen“ der Schweizer Bischofskonferenz,
beschreibt die sıch daraus ergebenden Konflikte der Gemeinden mıt den Bıschöfen, 1n der
Pastoral un zwıschen den Gläubigen.

ERNHARD GROM erortert das Zusammenwirken VO Psychotherapie un:! Spiritualität 1n
unterschiedlichen Therapieeinrichtungen. Dabej Iragt nach der unterstützenden Wırkung
der spirıtuellen Dımension In Heılungsprozessen.

SVEN GROSSE, Privatdozent für Kırchengeschichte der Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg, erspurt 1n den Liedern Paul Gerhardts eine mystische Spirıtualıität, die AaUS

dem Mönchtum gewachsen ISTt. Er erkennt darın LWAaSs leibend Christliches, uch für heute.

Der Begriff der „Christliıchen Literatur“ scheint unscharf, vorbelastet und mifßverständlich.
ach eiınem Blick 1n die Begriffsgeschichte nähert sıch (S5EORG LANGENHORST, Professor für
Diıdaktıik des katholischen Religionsunterrichts und Religionspädagogik an der Unıiversıität
Augsburg, einer kontextbezogenen Definition, die künftigen Formen und Entwick-
lungen gerecht werden kann.
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